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Koransstelle wo von den Teufeln die Rede ist, welche
die Höhe des Himmels zu erklimmen sieh bestreben um

die Gespräche der Engel zu behorchen, die aber durch
die Engel, Hüter des Himmels, von den Zinnen des
selben h erabgestürzt, in Flammen wirbelnd als Ster
nen schnuppen nie der fallen.

206) Der Prophet sagte ja zu Einem, der einen Anderen lobte:
du hast den Hals deines Bruders ohne Messer abgeschnitten.

207) Werft denen, die euch loben, Staub ins Gesicht.
208) Liebevolle Behandlung der Menschen ist Aufrichtigkeit.
209) Mir ward befohlen, die Menschen freundlich ins Gesicht

zu behandeln (mudärät) wie mir befohlen ward andere Pflichten
zu erfüllen.

210) In der heiligsten Überlieferung spricht Gott aus dem Munde
des Propheten: Den der mich liebet, tödte ich, und der den ich
tödte, gehöret mir, und den der mir gehöret berufe ich zu mir.

211) Die Lasterhaften gehen ins Feuer, das für die Gläubigen
kühl und heilsam, wie das Feuer für Abraham war.

212) Beeilt euch zu gehorsamen, ehe die Gelegenheit dazu fehlt.
213) Beeilt euch zu beten, ehe die Gelegenheit dazu fehlt,

und beeilt euch euere Sünden vor dem Tode zu bereuen.

214) Dem Diener den Gott liebt, schadet die Sünde nicht.
218) Schmäht den Teufel nicht, sondern flüchtet euch vor

dessen Bösem zu Gott.

216) Die Liebe zu einem Dinge macht dich blind und taub.
217) Die Lüge streuet Zweifel in die Herzen.
218) Die Aufrichtigkeit gewährt Sicherheit den Herzen.
219) Gott flucht dem Bestechenden und dem Bestochenen.
220) Die Habsucht verjagt die Weisheit aus den Herzen der

Gelehrten.
221) Flüchtet euch zu Gott vor der Habsucht, denn die Hab

sucht leitet zur Schande.

' 222) Mein Volk ist in drei und siebzig Secten getheilt, die alle
im heuer, ausgenommen Eine.

206) S. 111. 207) Eben da. 208) S. 113. 209) Ebenda. 210) S. 199.
211) S. 207. 212) S. 210. 213) Eben da. 214) S7 216. 215) S. 218. 216) Eben

da- 217) S. 219. 218) Eben da. 219) S. 220. 220) Eben da. 221) Eben da.
222) S. 232.


